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worden sind. Aus diesem Grunde möge der Veterinärkalender
von Rautenberg sich zu seinen alten Freunden recht viele neue
erwerben. Die Anschaffung wird gewiss keiner unserer Herren
Kollegen jemals bereuen. H.

Personalien.

Ehrung. Unser Landsmann und Kollege Dr. A. Theiler
in Pretoria ist von der University of the Cape of Good Hope
zum Doctor of science honoris causa ernannt worden. Wir
gratulieren herzlich zu dieser wohl höchsten akademischen
Auszeichnung, die in Südafrika möglich ist.

f Am 14. Januar verschied nach längerer schwerer Krankheit

Dr. med. vet. Jakob Hug, Tierarzt in Niederuzwil,
im 51. Altersjahr.

Der Verstorbene absolvierte von 1881—1884 das
veterinärmedizinische Studium in Zürich, blieb sodann ein Jahr klinischer

Assistent daselbst, um sich hierauf zu etablieren. Sein
Fleiss, seine Tüchtigkeit und seine Leutseligkeit erwarben ihm
bald das Vertrauen weitester Kreise. Im Jahr 1906 promovierte

er in Zürich mit einer bemerkenswerten Arbeit über
Zitzenstenose des Rindes, publizierte auch dann und wann
von seinen reichen Erfahrungen, die er sich in einer sehr
ausgedehnten Praxis erworben hatte. Den Fortschritten der
Wissenschaft blieb er allzeit zugetan und fehlte nur selten an
tierärztlichen Versammlungen. Für seine rastlose Tätigkeit
aber war seine Konstitution nicht genügend gestählt. Eine
verhängnisvolle nervöse Übermüdung machte sich geltend,
die schliesslich zum Tode führte. Eine Mutter mit drei
Kindern klagen um den Tod ihres teuren, so vielbesorgten
Gatten und Vaters, und wir alle, die wir den verstorbenen
Kollegen kennen, nehmen stille teil an ihrem bittern Schmerz.

Z.


	Personalien

